
Aufsichtsrat Ider KLINIKUM MAGDEBURG gemeinnützige GmbH 

Antrag zur Beschlussfassung 

Beschlussantrag Sitzung: Titel: 
I 02/2010 Jahresabschluss 2009 der KLINIKUM 

I I 17.03.2010 MAGDEBURG gemeinnützige GmbH I 

TOP 4.1	 Beschlussfassungen zum Prüfbericht zum Jahresabschluss 2009 der 
KLINIKUM MAGDEBURG gemeinnützige GmbH einschi. 
Empfehlungen zur Entlastung, von GF und AR an den Gesellschafter 

1	 Beschlussantrag 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung folgende Beschlüsse zu fassen: 

1.	 Die Gesellschafterversammlung stellt den mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk der WRG Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
versehenen Jahresabschluss 2009 der KLINIKUMMAGDEBURG gemeinnützige GmbH 
mit einer Bilanzsumme in Höhe von 194.785.026,32 EUR und einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 3.756.238,66 EUR fest. 

2.	 Die Gesellschafterversammlung beschließt, den Jahresüberschuss 2009 in Höhe von 
3.756.238,66 EUR in die Gewinnrücklage einzustellen. 
Davon entfallen: - auf die Freie Rücklage 375.623,87 EUR und 

- auf die Betriebsmittelrücklage 3.380.614,79 EUR. 

3.	 Die Gesellschafterversammlung erteilt dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für 
das Geschäftsjahr 2009 Entlastung. 

4.	 Die Gesellschafterversammlung bestellt die xxxxxxxxxxxx zum Abschlussprüfer für 
das Geschäftsjahr 2010. 

2 Abstimmung 

Stimmen 

Ja Nein	 Enthaltung 

Stimmbotschaft 

Ja Nein	 Enthaltung 

Datum:..................... Unterschrift:	 ..
 



D Antrag angenommen und beschlossen o Antrag abgelehnt o Antrag vertagt 

o Sonstiges: 

Anmerkung / Ergänzungen 

Begründung: 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht der KliNIKUM MAGDEBURG gemeinnützige GmbH 
für das Geschäftsjahr 2009 sind der Anlage zu entnehmen. 

In der Anlage ist der Bericht der WRG Audit GmbH Wirtschaftsgesellschaft über die 
Abschlussprüfung für das Geschäftsjahr 2009 beigefügt. 

Die WRG hat für den Jahresabschluss zum 31.12.2009 und den Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2009 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2009 schließt mit einem 
Jahresüberschuss in Höhe von 3.756.238,66 EUR ab. Der Jahresüberschuss soll in die 
Gewinnrücklage eingestellt werden. 

Er wird empfohlen, die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft xxxxxxxxxx mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses 2010 zu beauftragen. 




